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Nachdem dem Mayer diefe Behauptung amtlich mitgetheilt worden, Jahre alte Schriftſetzer Karl Hoppe Hand an ſich gelegt. Er 
Deu tſchlan d. und noch einige Verhandlungen ftattgefunden, ſandte er eine Nach: wohnte Forſterſtraße 20 und wurde in feiner Schlafkammer durch 520 
* lin, 20. Dez. Eine offene Kriegserllä⸗ftragserklärung ein, in welcher er fein Einkommen in der That auf die Ehefrau als Leiche aufgefunden. Er batte ſich am Bettpfoſten 4 
Berlin, Grafen Caprivi bringt die „Kreuzztg.“ 15 600 Mart angab, Der Magiſtrat hatte auf Grund dieſes Sach⸗ mittels einer Schnur erhängt. 3 
rung an den OL Lage.“ Das Vorgehen des verhalts die ſtrafrechtllche Verfolgung Mayers beantragt, und heut Kampf zwiſchen einem Verbrecher und Volk 1 
heute in einem Artikel „Zur Lage. 9 hatte ſich derſelbe vor der hleſigen II. Strafkammer zu verant⸗zeibeamten Ein ſchwerer Kampf zwiſchen einem enkſprun⸗ A 


2 ofen Caprivi gegen die Konfervativen habe worten. Sein Vertheidiger beantragte die Vernehmung von Sach⸗ 
au een En Kluft zwischen ihm und den Konſerva- verſtändigen behufs buchmäßtiger Seiiftellung des Einkommens des 
EINE ere Das Tafeltuch zwiſchen dem Angeklagten. Die vorgeladenen Milchhändler bezifferten den Ge⸗ 
tiven geſchaffen. Dun den Konſervativen ſeiſpün aus dem Mithgeihäft auf 27 Bi. pro Liter, und auf 
Reichskanzler un ch re = 0 Hierüber dürfe fein bieler 1 1 5 5 5 8 

er . digen das geſammte Einkommen Mayers in den Jahren un 

2. 155 10 * 65 jet ein treffendes Wort aus wahrhaft 1891 auf 11637 bezw. 13 640 Mark 1 Der Staatsanwalt 
Bwelſel bejtehen. weſen, als Graf Limburg Stirum be: beantragte die Frelſprechung des Angeklagten, weil derſelbe 
tonfervativem Geiſte garde, tiven Partei ſich allein] durch Abſas 2 bes g 06 des Gteuerregulativs gejchüßt jel, wonach 
tonte, daß die Haltung der onſervativen Par Derienige ſtraflos bleiben müſſe, welcher vor Einleitung 
ſchon aus der Thatſache rechtſertige, daß die Politik der Re- des Strafverfahrens fein Einkommen freiwillig in der 
: die geſchloſſene Unterftügung der bürgerlichen und emſprechenden Höhe angegeben habe. Seltens des Gerichtshofes 
3 8 finde. Ein ſchärferes Kennzeichen könne W 15 ö Ahne . 5 0 RE 
5 ; erlin, 20. Dez. Der letzte Proze ug o in 

ür einen konſervativen Mann nicht geben. welchem Mittwoch Mittag die Beweisaufnahme fortgeſetzt wurde, 

” je mer ſich — beißt es dann — als motbwenbdige iſt an demſelben Tage noch zu Ende geführt worden. Aus der 
Konſequenz, daß die Koniervatinen zu beim ie kn Dee Zeugenvernehmung ſſt Neues nicht mitzutheilen. Intereſſant war 
euren ag legen dens ein Umschwung zu erwarten ii. Bir haben | wonach er ſcgon zu der Zell als ge döwp Drintmener, 
bort 10 — Hoffnung, weil wir noch den ſchweren. Angriffen, | mandilgeſellſchaft begann und feine Proſpelte und Eirkulgre in die 
wege bie tonfervative Wertel in den lezten Wochen eier bat, Welt ſchickte, die volle Ueberzeugung gehabt habe, daß ihm dieſer 
annehmen müſſen, daß der leitende un 2 5 tens Mann noch einmal viel Arbeit machen werde. — Staatsanwalt 
einer innerlich ſtarten konſervativen Partei keinen Werth leg b die De. Benedix ſchildert den Angeklagten nochmals als inter⸗ 
Abzuwarten bleibt, bemerkt hierzu die „Germ.“, ob die natlonalen Schwindler, welcher feine Opfer in aller Welt und in 
Kreuzzig.“ bei dieſer förmlichen Abſage die ganze konſervative allen Kreſſen ſachte. Wenn es auch gelungen ſei, in zwei Vor⸗ 

0 5 * ſich hat. verfahren den Mann zur Beſtrafung zu bringen, ſo ſeien dieſe 
Partei hinter ; ih Strafen noch immer feine genügende Sühne für die Thätigkeit des 
n Chan inne Kae aRhuhatel Guck 
Friedrich elms⸗Univerſität u aus gehöre, und fo lange ihm die Möglichkeit gegeben 
ä 5 8 et, werde er das Ziel verfolgen, ihn dorthin zu bringen. Er 
erhält bie ee 8 . N falle einen ihm individuell ertheilten Auftrag ſeines Vorgeſetzten, 

In verſchiedenen Tageszeitungen und jo auch in der „Nordd. 

Allg. Ztg.“ iſt neuerdings die angeblich aus ſtudentiſchen Kreiſen wenn er dieſen Gedanken verfolge und wenn der Gerlchtshof nicht 
berrübrende Mittheilung enthalten geweſen, daß Rektor und ſchon jetzt ihm darin beitvete, müſſe er prinzipiell beantragen, dle 
JJVCCCCCC%C%/%%éN&UA ß HIS Eh gefaief Töuihken 
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3 er Vo 1 den : egen n u u aus, 
dc. vom 1. Oltober 100 dcr os eder aufnehmen dürfen. zuſammen alſo 7 Jahre Zuchthaus. Die gegen den An⸗ 
Studirende derſelben © uf, daß ſeitens der betreffenden Ber⸗ ge lagten bereits 8 4 Jahre 9 Monate Gefängniß bean⸗ 
zum Theil aber auch ba lich falſcke Angaben über ihre Mit⸗ tragte der Staatsanwalt in 3 Jahre 2 Monate Zuchthaus umzu⸗ 
bindung dem Rektor wiſſentl Dos Verbot iſt erlaſſen, weil das wandeln und * 90 auf eine Geſammtſtrafe von 
2 Peſecben "dicker Bereine die akademiſche Disziplin ge⸗ Ebrberl Kauf 10 el ee RM Dr. Frlehm FH 
ſührbete. 1 eh bekanntlich einer der „ 15 En ac deen Haan ale ss 

— v. Thüngen⸗Re ' 1 3 er denkbar größten Energie, in allen en Verfahren no 

e Hager veröffentlicht im Veh 11 ee nicht geglückt ſei, die verſchledenen Richter und Geſchworenen zu 
Erklärung gegen den Staats ſetretüär Srben wegen den Vor- ſeiner Anficht zu bekehren und ihnen feinen autokratiſchen Willen 
worin er die Steuer⸗ und Ain bsc be hren Proteſtbeſchluß au dem Dolche . iche DR en 3 ur 

dieſelben Ri t dem Do esjenigen an, der den Angeklagten mit aller 
much zu beribelbigen hut, bob bel icht einmal gewußt hätten, Gewalt ins Zuchthaus bringen wolle. Er erwarte, daß auch diesmal 


äni delsvertrag n d 
da ranien bie Golhnäbrung beſitze. Hen den Biewisherrellr der Gerichtshof, wieder nicht der Anſicht des Herrn Staatsanwalts 


ſich dabei in überaus ſcharfen Ausfällen gege tung auf⸗ | ein werde. 5 
„indem er die Behauptung, „Berlin, 20. Dez. Mit 8 Tagen Gefängniß hat die 
fiel, daß Annen iraß kane Goldwäbrang ne Gattin des Fabrikanten ©. hierſelbſt einen recht uabegreiflichen 


man daher von einer feſten Baſts der. Streich gebüßt, den die in guten Verhältniſſen lebende Frau als 
ee 1 . Hall b a mit Sa dg dent daz Badegaſt in Eberswalde 5 hat 255 hatte dort ne ihrer 
Die Tonart der Erklärung, bemerkt die „Irſ. Auslaſſung des Tochter beim Eigentgümer 75 e 5 ben 
im Einklang mit der im Weichötag erwähnen, hüngen verſteigt entwendete aus en 5 — 1 I 1 Pfund Federn, 
ge ee en Namen unter den UM damit die mitgebrachten eigenen Betten aufzufüllen. 
e eee Bermirhtes 
0 n “ 
fal eat die Cetlärung a gegen den Reichskanzler, — + Aus der Reichshauptſtadt, 20. Dez. Vom Kinder⸗ 
d berſam“ vorgewerfen wird. Der jetzigen Reſchs regie [reichtbum in Berliner Familien plaudern gar Manches 
323 da dieſer nicht mehr das Wohl des die ſoeben für das Jahr 1892 als Beilage zum „Gemeindeblatt“ 
Vaterlandes Richtſchnur fet, ſondern der böbere en “ zufofge | euiebienenen d minen Ra Amis Ber Stadt, 2 200 
bei D . Nedſſor 25 Se nalen und Altersverſicherunge⸗ Ader geboren, darunter 1518 todte, 6883 uneheliche Von den 
tat der Provinz Brandenburg angeftellten Nevifion heraus- 45 505 ebellchen Kindern waren 11847 Gritlinge. In 333 Fällen 
geſtellt hat, ganz Prenzlau. Durch tete che allun⸗ hatte der neugeborene Weltbürger bereits 12 . 1 5 Kr 5 
der behördlichen Bekanntmachungen ift bier für wien Hehe, der In fünf Familien wurde während des Jahres 1892 das 19. Kind R. Kmuch, entgegen 
liche Arbeiter, ohne Rückſicht auf die Krankenkaſſenbellrag net |geboren, darunter von einer Mutter im Alter pon 37 Jabren v. Heſtigen Widerſtand leistete geſtern ein Arbeiter auf 
ortsübliche Arbeitslohn von 1 M. 40 Pf. als Norm ang in b Erwäbnt jet auch, daß zwei Mütter bei Geburt ihres 13. Kindes Oſtrowek den Schutzleuten, die ihn auf Grund eines Haftbefehls 
worden und find demnach nur 20⸗Pfennig⸗Marken zum Ein 908 im Jahre 1892 erſt im Alter von 28 Jahren ſtanden. Eine Mutter der Staatsanwaltſchaft verhaften wollten. Da der Mann ſich nicht 
verwendet worden. Die falſch verwendeten Marken ee im jugendlichen Alter von 21 Jahren beſchenkte ihren Gatten be⸗ | berubtgen wollte, jo mußte er ſchließlich gefeſſelt werden und mit 
Reviſor als ungiltig verwandt vernichtet und Waere n ein, reits mit dem ſiebenten Sproß. Vier der Eritlinge hatten Mütter, | Anwendung von Gewalt nach dem Gerichtsgefängniß gebracht 
24-Pfennig⸗Marken aufs neue verklebt werden. Es ſind a die das Alter von 44 Jahren bereits überſchritten hatten. Zehn werden. 
zelnen Stellen 100 bis 800 Marken vernichtet worden. nen Woche Mütter von Erſtlingen ſtanden in dem jugendlichen Alter von 16 
— Wie die „Volkszig.“ meldet, ſind in der ver 1211 en mit Jahren. Obige Angaben beziehen ſich ausſchließlich auf ehelich ge⸗ 
wiederum ſechs Kreis f F 5 ſpekto 11 rerſtande borene Kinder. Außer der Ehe wurden 4 Kinder geboren deren 
geeigneten Männern aus dem olksſchullebr es Mütter noch nicht 15 Jahre alt waren; 20 Mütter außerehelicher 
beſetzt worden. Kinder ſtanden im Alter von 15, 58 im Alter von 16 Jahren. — 
— ——5ð5rðr . J3csdillinasgeburten fanden während des Jahres 1892 in Berlin 
Aus dem Gerichtsſaal. 1 509 ftatt. Drillinge wurden zwei Familien beſcheert. 
Breslau, 20. Dez. Der Hausbeſitzer und Milchhändler Auf die Lektüre von Schauerromanen iſt ein 
1 Ma⸗ 2 bierjelbit hatte im Januar 1892 in einer Steuer | Selbſtmord zurückzuführen, den wir vor kurzem aus Rix⸗ 
dellaratton dein iäbrlades Einkommen aus Gewerbe, Kapitalver⸗ dorf meldeten. Es handelt ſich um ein fünfzehnjähriges Mädchen 
mögen und Grundbeſiß a uf 4400 Mark angegeben, ſeitens der das ihrem Vater, einem Lederarbeiter, den Haushalt führte und die 
Kalkulatoren der Steuerveronlagungs⸗Kommiſſion wurde indeſſen | freie Zeit mit der Lektüre von allerhand Schauergeſchichten aus: 
ſeine Geſammteinnahme mit 4800 Mark angeſetzt. Dagegen ftellien füllte. Als der Vater ſie energiſch zurückwies, nahm ſie ſich gleich 
wel Mitglieder der Steuerkommiſſion die Behauptung auf, daß den unglücklichen Heldinnen ihrer Romane das Leben. 
das Einkommen Mayers mindeſtens 15600 Mark betrage. In einem Anfalle von Schwermuth bat ber 34 


Frau in dem Hauſe Paſewalkerſtraße 8 verſteckt halte. Na 9 
ſchungen ergaben, daß ſich ein Mann, deſſen Beſchreibung — — N { 


Lokales. 
Poſen, 21. Dezember. 


b. Der Direktor des Stadttheaters, Herr Richards. 
hat an 150 arme Schulkinder Freibillets zu der nächſten Kinder⸗ 
vorſtellung vertheilen laſſen. 

k. Verein der Schleſier. Am Sonnabend Abend hatte der 
Verein der Schleſier einen Familtenabend, den 4 — in dieſem 
Jahre, veranſtaltet. Nachdem der ſtellvertretende Vorſitzende die 
erſchlenenen Mitglieder und deren Familien begrüßt hatte, ge⸗ 
langten god Holteiſche Gedichte in ſchleſiſcher Mundart zum Vor⸗ 
trag. Ein beſonderer muſikaliſcher Genuß wurde den Anweſenden 
dann durch mehrere vom Vereinsmitglied Herrn Klinkhardt 
ſehr exakt vorgetragene Vlolinſolt mit Klavierbegleitung geboten, 
die ebenſo wie einige Flötenſolt des Herrn Emmerſch vielen 
Beifall ernteten. Am Schluß des Abends theilte der Vorſitzende 
noch mit, daß das Stiftungsfeſt des Vereins am 6. Jannar k. Js. 
im Saale des Zoologtſchen Gartens ſtattfinden werde. Zu dieſem 
Feſte dürfen nur vom Vorſtande geladene Gäſte eingeführt werden. 
Bezügliche Anmeldungen nimmt der erſte Beiſitzer des Vereins, 


enenaufſeher 
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dect 


der Paſſauten au 
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in der Langenſtraße ein Haſe und auf dem Wochenmarkt einer 


| 
} Die Kollegen, welche mich umgeben, legen durch ihre politiſche 
ö Schuhmacherfrau ein Bortemonnate mit 14 Mark aus der Taſche. 5 


Vergangenheit, durch ihre Ihnen wohlbekannten Geſinnungen Zeug⸗ 
niß für den Geiſt ab, von welchem wir bei der Bildung des neuen 
Kabinets geleitet waren. Wir gehören keiner Fraktion des Parla⸗ 
ments mehr an, als einer anderen. Wir Sie zu einer großen 
Parteieinheit, deren einziges Ziel Stalten iſt, welchem zu dienen 
wir uns mit Freudigkeſt und Opferwilligkeit angeboten haben. 
Wir haben unglücklicherweiſe die Regierungsgewalt in einem Augen⸗ 
blicke übernommen, in welchem die Lage des Vaterlandes eine 


— Gefunden iſt eine goldene Damenuhr. — Zugelaufen 
find ein Ferkel und eine Ziege. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 21. Dezember. 
Mylius Hotel de Dresde (Fritz Bremer). [Fernſprech⸗Anſchluß 


ae en eg e e m. ſo oz ii wle us Au wer 7 8 9195 5 5 der 
1 . nala a. L „ 5 gegenwärtigen Sachlage an, dieſer Folge einer Reihe von Umſtän⸗ 
Tan ig, Direktor Kettler a. Opalenitza, Fabrlkbeſitzer Naglo aus den, die wir zwar feſtſtellen können, aber nicht richten ſollen Wie 


Berlin, Baumeiſter Klawitter a. Leipzig, Ingenieur Kaufmann 
u. Frau aus Bromberg, Kaufmann Meyer u. Frau a. Danzig. 
Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf von 
Potworowski a. Prochy Graf v. Jezterski a. Warſchau, v. Je⸗ 
zewski a. Gorzewo, v. Braunek a. Zielencin, v. Treskow aus Nie⸗ 
chawa, Propſt Chybicki a. Stenſchewo, Kaufmann Galinski aus 
eslau, Dr. Staſinski a. Konarzewo. 
Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 84] Die Ritter⸗ 
utsbeſitzer v. Bojanowski a. Löw, v. Kublicki⸗Piottuch aus 
. — v. Chlapowski a. Potsdam, v. Breza a. Dresden, 
Frau b. Pagowska a. Rzeſzynek, Rittergutspächter Großmann aus 
Konkolewo, die 5 — 75 Koftcki a. Rokoſſowo, Michalowicz aus 
Bromberg u. Radziejewskt a. Berlin, Kaufmann Goldenring aus 
{ nicht ſicher ohne Ihr Vertrauen und ohne das Vertrauen des 


n. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchluß Volkes, deſſen Dolmet wir zu ſein haben. Wir legen Gewicht 
Nr. 103.) Ritterguts beſitzer v. Poncet und Frau a. Kruchowo, darauf, vor Ihnen zu E daß der Patriotismus nicht das 
Oberamtmann Rim aun u. Frau a. Wird, Apotheker Palluch und Monopol irgend einer Partei iſt. Wir wenden uns deshalb an 
Frau a Tirſchtiegel, Adminiſtrator Bleler g. Ruchoclce, Haupt, Sie, damit Sie uns zum Gelingen unſeres Werkes behilſtich ſeien. 
mann Sommerfeld a. Lyck, Kommerzlenrath Gleſel a. Oppeln, die Das Werk, welches wir in Angriff nehmen, {ft das wichtigſte ſeit 
Kaufleute Augſtein 9. Chemnitz, Borkheim u. Meverricks a. Berlin, dem Erlaß der natlonalen Verfaſſung von 1859. Bis zum Jahre 
Groſſe a. Leipzig, Schleſinger a. Oppeln. 1890 arbeiteten wir daran, die materielle Einheit des Vater⸗ 
eodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Deſſers aus landes zu ſichern. Nunmehr müſſen wir daran gehen, die mora⸗ 
Amfterdam, Wolff a. Leipzig u. Stern a. Breslau, Landwirth liſche Einheit zu beſeſtigen, damit das Gebäude, für welches das 
Bötzel a. Stompe, die Stud. jur. Hartmann v. Henſel a. Breslau. Blut unſerer Märtyrer vergoſſen wurde, ein dauerhaftes werde. 
an un ehr. gen, wird die Exekutlvgewalt dem Parlamente die nothwendigen 
„ London, 19. Dez. ([Hopfenbericht von Langſtaff, Geſetzvorlagen unterbreiten. Indeß muß daran erinnert werden, 

Ehrenberg u. Pollak.] Der Markt iſt ruhig wie gewöhnlich 


bab - eit au 8 feed Be ar doppelten une 
h aben, es würde die Unzufriedenheit im Innern vermehren un 
— — nd ae delten di he l unſeren Kredit im Auslande noch welter ſchwächen. Wir werden 
alten Hopfen hat wieder aufgehört und war dieſes Jahr nur ſehr 


in der Verwaltung durch zweckmäßige Vereinfachungen in den 
beſchränkt. Seit der Reduktion in Preiſen finden Callforniſche 


Zweigen des öffent ee möalicht ‚große Erſparun⸗ 
r . N, wo“ vom Lade pe 
rend voriger Woche betrug: 46 Ballen von Bliſſingen, 33 Ballen | erlangt werden müſſen. Das Land deſſen können Sie ſicher fein, 
von Oſtende, 58 Ballen von Baltimore. 


wird fie nicht verweigern. Es tft nnnüß, uns mit unzureichenden 
Marktberichte. 


Auskuuftsmitteln abzuquälen und auf einen Glücksfall zu warten, 
Berlin, 29. Dez. Zentral⸗Markthalle. Umtlicher Be⸗ 


der ſich durch Säumniß noch weiter hinausſchleben würde. Wenn 

ſeit dem Jahre 1889 das Parlament nicht die Forderungen der 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
n Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. Aa 8. 
e⸗ 


Exekutivgewalt abgelehnt hätte, würde Niemand an unſerer Zu⸗ 
de 
Reichliche Zufuhr, etwas flotteres Geſchäft. Schweinefleisch 


kunft zweifeln. Meine Herren Deputirten! Allein, ohne Sie, 
werden wir nichts thun! Das Einverſtändniß des Parlaments 
gehrt und beſſer bezahlt. Sonſt unverändert. Wild und Ge: 
Flügel: Zufuhr in allen Wild⸗ und Geflügelſorten mäßig. 


mit dem Mintftertum iſt für Letzteres in einem freien Lande eine 

weſentliche Lebensbedingung. Laſſen Sie uns Alle unſere Bemü⸗ 
Geſchäft etwas gedrückt. Preiſe wenig verändert. Fiſche: Zu⸗ 
1 ſehr gering. Geſchäft lebhaft. Preiſe fteigend. Butter: 


hungen aufwenden, daß dieſes Elnverſtändniß uns nicht fehle. 
m Vertrauen auf dieſes Einverſtändniß wollen wir Alle unſere 
fuhr 
Ziemlich feſt. Käſe: Regelmäßiges Geſchäft. Gemüſe, Obſt 
und Südfrüchte: Sehr ſtilles Geſchäft zu faſt unveränderten 


äfte aufoteten, damit die einträchtige Aktion des Parlaments 
und der Reglerung die ihr vorgeſteckten hohen Ziele erreiche. 
Nachdem Imbriani, Cavalotti und Fortis gegen die Re⸗ 
en. 
leiſch. Rindfleiſch Ia 52— 60, IIa 45-50. IIIa 35—42 IVa 
30— 2 ans 9943 Kalbfleiſch Ia 52— 63 Lla 80-50 M., 
1 ‚a 48—52, Ila 30-46, Schweinefleiſch 44—56 M., 


wollen daher nur ſagen, daß die Schwierigkeiten, die wir zu 
überwinden haben, große ſind, und daß, wir um Kredit 
zu haben, die Finanzen zu veorganifiren, die Macht des Geſetzes 
zu ſtarken und dem Lande ein neues Selbſtbewußtſein zu geben, 
der Mitwirkung der Kammer ohne Unterſchled der Parteien be: 
dürfen. Zu dieſem Ende fordere ich Sſe auf, einen Gottesfrieden 
einzugehen. Wenn die Wohlfahrt Itallens wiederhergeſtellt fit, 
mag Jeder ſeinen Platz wieder einnehmen! Uns heute zu be⸗ 
kämpfen, uns heute einander entgegenzuſtellen, das wäre — ge: 
ſtatten Sie mir, Sie deſſen patrlot ſchen Herzens zu verſichern — 
ein Verbrechen. Wenn dle Gefahr drängt, müſſen wir Alle einig 
ſein für die gemeinſame Abwehr. Von dem König zu der ſchwie⸗ 
rigen Aufgabe der Leitung des Staates berufen, fühlen wir uns 


gierung geſprochen, Colojani eine Erklärung bezüglich Siziliens 

gefordert, erwiderte Cris pi: 
a beef 13 G ce onswirlien dr ang 3 
ei en AR — „ Wohlgeſinnten. Bei ſeiner auswärtigen Politik jet ſeine Freund⸗ 
. Rule e eee ee ſchaft mit allen Völkern und die Achkung vor den Verträgen be⸗ 

Geräuchertes und geſalzenes Fleiſch. Schinken ger. m. 
0 80—88 M., do. ohne ochen 85—100 M., Lach 

120—130 M., 


kannt. ur Sizilien ſei eine legislative Abhilfe nothwendig. Er 
0 t g- [werde keine Vereinigung dulden, welche die Einrichtungen des Va⸗ 
h Speck, geräuchert do. 68—65 M., harte | terlandes antaften. 


Darauf folgt eine erregte Debatte über die Akten der 
Bank⸗Kommiſſion. Cavalotti beantragt eine Tagesordnung, 
wonach die Kammer der Bank⸗Kommiſſion dankt und den 
Druck der Aktenſtücke beſchließt. Der erſte Theil der Tages⸗ 
(. ordnung wird mit 143 gegen 24 Stimmen angenommen bei 
einer Stimmenthaltung von 118 Stimmen. Zum zweiten 
Theil beantragt Rudizi ein Amendement, daß die das Privat⸗ 
intereſſe berührenden Schriftſtücke vom Drucke auszuſchließen 
ſelen. Die Abſtimmung über das Amendement ergiebt Be⸗ 
ſchlußunfähigkeit der Kammer und wird morgen wiederholt. 

Paris, 21. Dez. In der Nähe von Orleans wurden 
geſtern die beiden Anarchiſten Moulinier und Colas verhaftet 
und die Papiere derſelben beſchlagnahmt. Wegen der Ende 
November an den Reichskanzler Graf Caprivi aus Orleans ge⸗ 


l 
5 110-120 M. per 50 Kilo, Gänſebrüſte 1,15— 1,0 M. 


„ Dammild per ¼ Kilo 0,30—0,35 M., 
Mark, Ueb: 


tark, Krick⸗ 
zn en M., Faſanenhähne 2,00—-2,50 M., Faſanenhennen 1,50 
8 1,95 M. 
der! ch e. Hechte, per 50 Kilogr. 60—66 M., do. große 45 M. 
ander 90 Mark, Barſche kleine 40— 47 Mark, Karpfen große 
M., do. mittelgroße 60 Mark, do. kleine 57—61 Mark 
Schleie 90 M., Bleie 30 — 36 M, Aland 36 M., Quappen 27—30 M., 
bunte Fiſche 16-30 M, Aale, große 100—110 Mark, do. mittel 
72—75 M., do. kl. 54— 60 M., Plötzen 16-25 M., Kirauſcher 
— M., Roddow 36— 40 M., Wels 30 M., Raape 30—36 M. 
Schalthiere. Hummern, per / Kar. 2,00 M., Krebſe 
große, über 12 Ctm., p. Schock 7,00 —11,00 M., do. 11—13 Ctm. 
— We., do. 10 Ctm. do. 3,00 M. 
Butter. ia. per 50 Kluo 114—116 M., IIa do. 109—113 M., 
geringere Hofbutter 100-108 M. Landbutter 85—95 M. 
Eier. Friſche Landeler ohne Rabatt 3,20—3,30 M. p. Schock. 
Gemüſe. Kartoffeln. Daberſche in Wagenladung per 50 Kllo 
60 M., do. blaue p. 50 Kilo — M., Roſenkartoffeln p. 5) Kilo — 
„ Mohrrüb. p 50 Kilo 2— 3,50 M., Kohlrabi p. Schock 0,60—1 
— * Schock 0,75 — 1,25 M., Meerrettig per Schock 8 bis 
ellerie, 


Felton Kilo 7 I 
ower Rüben p. 50 Kliogr. 7—10 M., Blumenkohl per Stück 


er 50 Kilo. 4.505,00 

bl vr 50 Kilogr. 1,50 Mark, 8 
in 55 ürbis per 50 Kilogramm 
Odft. Aepfel, Grafenſteiner per 50 Kilo 10—12 M., hieſige 3—5 
M., Musäpfel, ſchleſ. 4— 5,50 M., Birnen, Kochbirnen per 50 Kilo 
P 
* k r. ſpaniſche 50, „Apfelſinen Meſſina 3 

5 M., Zitronen, Meſſina 300 Std. 12-15 M. 
Rec ar WB ollberigr) Kammzug⸗Termin⸗ 
rundmuſter B. per Dezember 3,45 M., 
„ p. Februar 3,47 M., per März 3,50 M., 
* en 3.55 M., = — 2 M., per 
„ b. November 3,65 We. — Umab 30.000 Kilogr. 3 


Celegraphiſche Nachrichten. 


. Glatz, 21. Dez. Die beiden wegen Spionage verur⸗ 
ſtzt/eilten franzöſiſchen Offiziere haben heute dier — Strafe 


ſuchungen ſtattgefunden, die jedoch erfolglos waren. 

Madrid, 21. Dez. Spanien ließ Marokko benach⸗ 
richtigen, es wäre nöthig, die Frage der neutralen Zone um 
Melilla ſofort zu löſen. Es ſei unmöglich länger damit zu 
warten. Der Miniſterrath beſchloß, das erſte Armeekorps zurück⸗ 
kommen zu laſſen, es jedoch an den Häfen der Kuͤſte zur 
Beobachtung aufzuſtellen. 

London, 21. Dez. Die „Times“ melden aus Rio de 
Janeiro vom 16. Dezember, Admiral Gama ſchlug den Angriff 
gegen die Inſel Gobernador zurück, wobei General Telles und 
7 Inſurgenten verwundet wurden. 

Sofia, 21. Dez. Am 20. d. M. fand im Beiſein des Prinzen 
Ferdinand dle feierliche Eröffnung der Eiſenbahnlinie Sofia-Ternit 


ſtatt, des erſten Thelles der bis zum ägälſchen Meere in Ausſicht 
genommenen Elſenbahr anlage. 


Hamburg, 21. Dez. [Privattelegr. der „Pos 
Ztg.“] Der in Petersburg in ruſſiſcher Sprache erſcheinende 
„Europäiſche Bote“, bekannt wegen ſeiner wohlwollenden 
Geſinnung gegen Deutſchland, brachte kürzlich einen intereſſanten 
Aufſatz betitelt „Die franzöſiſchen Feſtlichkeiten 
in ihrer wahren Bedeutung“, der unter anderem 
als wahren Grund des franzöſiſchen Jubels über die ruſſiſche 
Annäherung anführte: Die Befreiung Frankreichs von der 
Furcht vor einem Ueberfall, der der bündnißloſen Republik 
von Deutſchland ſtets gedroht habe. Darauf antworten die 
„Hamburger Nachrichten“ ſichtlich in pirirt: 

„Wir glauben, daß kein verſtändiger Franzoſe einen ſol⸗ 
chen Ueberfall je gefürchtet hat, ſondern daß dieſe Gefahr von 
dritter Seite den Franzoſen als drohend hingeſtellt iſt. Wir 


75 Nom, 20. Dez. Die Erklärung, welche der Miniſter⸗ 
pPräſident Crispi heute in der Deputirtenkammer und im Senate 
perlas, hat folgenden Wortlaut: 


ſandten Höllenmaſchine hatten bei beiden Verhafteten Haus⸗ 5 


Cirkulardepeſche vom Jahre 1875, die mit folgenden Worten 
begann: „Maintenant la pais est assurée“, um dadurch in 
Paris den Eindruck hervorzurufen, als ob die Abſicht Deutſch⸗ 
lands, Frankreich anzugreifen, damals wirklich beſtanden habe und 
nur zufolge ruſſiſcher Intervention in Berlin aufgegeben ſei. 
Was der genannte Aufſatz im „Europ. Boten“ über die Wieder⸗ 
herſtellung des europäiſchen Gleichgewichts durch die ruſſiſch⸗ 
franzöſiſche Annäherung ſagt, dafür kann ſich derſelbe auf das 
Zeugniß des Reichskanzlers Grafen Caprivi ſelbſt berufen. 
Die auswärtige Politik des „Alten Kurſes“ hat dieſe Wieder⸗ 
herſtellung ſtets zu hindern gewußt und dadurch nicht minder 
wie durch ihr Doppelverhältniß zu Oeſterreich⸗Ungarn einer⸗ 
ſeits und Rußland andererfeit3 Deutſchland in feiner führende n 
und entſcheidenden Stellung erhalten. Darauf iſt jetzt wie auf 
ſo manches andere verzichtet worden. Die Gründe hierfür 
unterſuchen wir nicht, die Folgen ſtehen vor aller Augen.“ 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 21. Dez. Zuckerbericht. 
Kornzucker exl. von 92 % altes Rendement . . . —— 


3 ri „ neues A 3 
Kornzucker exl. von 88 Proz. Rend. altes Rendement —.— 
a “= 8 neues 5 1295 
Nachprodukte excl. 75 Prözent Nend . 10,40 

Tendenz: ruhig. 
CCC —.— 
%% A „ — — 
em. Raffinade mit Fass.. — —.— 
Gem. Melis I. ar aß iat 5 —.— 

endenz: geſchäftslos. 
Rohzucker I. Produkt Tranſito 
f. a. B. Hamburg per Dez. 12.47% bez. 12,52%), Br. 

dto. ö per Jan. 12,50 bez. 12,52 ½ Br. 
dto. 8 per Febr. 12,58 Gd. 12,60 Br. 
dto. 5 per März 12,65 Gd. 12,67 ½ Br. 

Tendenz: ſtetig. 


Breslau, 21. Dez. Spiritusbericht. Dezem! er 
50 er 47,90 Mark, 70 er 28,50 Mark, Jan. 70 er —.— 
Mark, April —.— 70er —.— Mark. Tendenz: niedriger. 
— ——— • dZ— 


Börſe zu Poſen. 
Poſen, 21. Dez. Vrivali⸗Bericht.] Wetter: Mild. 
Spiritus behauptet. Loko ohne Faß (60er) —,—, (70er) —.—. 


Börſen⸗Telegramme. 
Berlin, 21. Dez. (Telegr. Agentur B. Heimann. Poſen) 
Not. v. 20 Net. 20 

Weizen ſtill Spiritus feſt 
do. Dez. 143 50143 50 70er loko ohne Faß 81 500 81 40 
do. Mai 150 50/150 251 70er Dezember 10 70 

70er Januar — == — — 

Noggen 7 87 — 86 
do. Dez. 126 501126 25] 70er Mat 97 20 87 10 
do. Mat 131 251130 75] 70er Juni — ——— 

Rüböl feſter 50er loko ohne Faß 51 - 50 98 
do. Dez.⸗Januar 45 10| 45 90] Safer 
do. April⸗Mai 47 —| 46 80 do. Dez. 156 50/156 75 

Kündigung in Roggen — Wſpl. 

Kündigung in Spiritus (80er) —,000 Ltr. (70er) 10,000 
Berlin, 21. Dez. Schluft⸗Kurſe. Not. v. 20 
E 144 — 143 50 

do. pr. Mai . . . 151 25 150 50 
Roggen pr. De z.. 127 50 126 50 
0. Woll 132 75 131 — 
Spiritus. (Nach amtlichen Notirungen.) Not. v. 20 
do. 70er loło o. F. Bl 50 81 40 

do. Mer dee "30 80 70 60 
do. 70er Januar. . 35 70 35 50 
do. 70er Aal e 37 10 36 90 
do. er Nai 7 20 37 10 
do. Zern n 70 37 50 
do. e lolo „ .. 151 — 50 90 

Dt. % Reichs⸗Anl 85 40) 88 50 Boln. 5% Pſdbr. 66 30 86 20 
— 7 1 5 0 * 

Konſolld. 4% Anl. 106 70/106 75 do. Dane ede. 64 40 — — 
do. 3½%. „ 100 —10) 10/Ungar. 4% Goldr. 94 60 94 60 
of. 4% Pfandbrf101 70101 70 do. 4% Kronenr. 90 — 90 30 
of. 3¼%g᷑ ꝶdo. 93 30 86 50 Oeſtr. Kred.⸗Akt. 2 205 60 206 30 

Bol. Rentenbriefe 103 101108 —Lombarden 43 70044 — 

Bof. Prov.⸗Oblig 95 40 95 3] Dist.⸗Kommand 171 401171 90 

Oeſterr. Banknoten. 162 95/163 05 
do. Silberrente — — 92 90[Fondsſtimmung 

Ruf. Bantnoten 215 50215 5 ſchwach 

R. 4½% Bdk. Pfobr. 102 30102 A 

Bur ee 68 60] 68 5° Bond 221 75.221 — 
alnz Ludwighfdt. 10 801107 9 [Dortm. St.⸗Pr. J. A 52 90 54 — 


Marienb. Mlaw.do 69 10 69 2 
Griechiſch!% Goldr 25 50 2 
Ntalten ſche Reute 80 10 

kaner A. 1890. 65 60 
Ruſſ4 / konſ A. 1880 99 — 
do. zw. Orient. Anl. 67 30 6 
Rum. 4% Anl. 1890 82 20 
Serbiſche R. 1888. 70 50 
Türk. 1% konſ. Anl 24 30 


Gelſenkirch. Kohlen 141 601142 10 
red Steinſalz 40 50 40 — 
mo: 


Koͤnſas⸗ und Laurah. 107 40 108 10 
8 mmonpit 171 5% 71 750 Bochumer Gußſtahl 119 201120 75 
oſ. Spritfabr — 1 .— 
28 örſe. Kredit 205 60, Disconto⸗Kommandit 171 40, 
ruſſiſche Noten 215 75 


Stettin, 21. Dez. (Telegr Agentur B. Helmann. Poſen.) 


Not. v.20 
Weizen geſchäftslos | Spiritus b hauptet 
do! Dez. 189 50ʃ139 per loko 70er 80 — 80 — 
do. April-Mat 145 50145 5 „Dez. 29 60 29 60 
Roggen ftil „Aypril⸗Mal, 31 70 81 70 
do. Dez. 122 — 122 — [Petrol 
do. April-Mat 127 — 126 75 bo. per loto 9 00 8 90 


Rüböl ſtill 
do. Dez.⸗Januar 46 — 45 7 5 
do April⸗ Mal 46 50 46 51 

Petroleum loko verſteuert Ufance 1¼ Proz. 


ad 


Barmen} 
erinnern in dieſer Beziehung an die bekannte Go 2215 190 
erlag der Hofbuchdruckeref don W. er u. Co. oſen. 


